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Lobetanz. 


Ein Bühnenspiel in 3 Aufzügen. 


Dichtung von Otto Julius Bierbaum. 
Musik von Ludwig Thuille. 
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Lobetan.z. 


Ein Buhnenspiel in 3 Aufzügen. 


Dichtung von Otto Julius Bierbaum. 


Musik von Ludwig Thuille. 


Erster Aufzug. 


Ein blühender Frühlingsgarten. Rechts Rosenbüsche und eine Laube. Davor ein Springbrunnen. Links zwei Thronsessel. 
davor in runden Reihen breite Marmorsitze; beides reichlich mit Rosen umrankt. Alles ist in zarten Farben. Den Abschluss 
der Bühne bildet eine umbuschte Mauer. Wie sich der Vorhang öffnet, sieht man die Mädchen beschäftigt, Rosen zu streuen. 


Einleitung. 


Uebertragung von Herm. Bischoff. 


Sanft bewegt, quasi Allegretto. 
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Der Vorhang teilt sich. 
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So, in zwei Kreisen, die Braunen zusammen, 


Die Mädchen haben sich bei den Händen in Ringelreihart gefasst. 


und die Blonden zusanımen singen und tanzschreiten sie weiter. 
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Alle Mädchen blicken lachenden 


Gesichts, als wenn sie auf etwas 
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Dann sehen sie sich reihum schalkisch an, 


indem sie im Schreiten einhalten. 


in ein helles Gelächter aus und beginnen aufs Neue den Ringelreihen. 
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(Während des letzten Verses hat sich Lobetanz von jenseits auf die Mauer geschwungen, und blickt, die Beine hin- 
unter hängen lassend, die Arme eingestemmt, lachend dem Treiben zu. Während des letzten Taktes springt er mit lustigem 
Sprunge hinab. Die Mädchen hören es, und wenden sich, alle gleichzeitig, wie auf Commando. dem Burschen zu, der fine 
gemessene Verbeugung macht. Da ruft die Erste der Braunen ihm zu, indem sie sich ihm nähert: ) 


He, du, der Garten da ist königlich, da springt man nicht so über die Mauer. 


Mässig bewegt. 
Lobetanz (gespr.) 
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Er küsst die Braune auf den Mund. Die Mädchen im Chor durcheinan- 


5 Lobetanz macht Anstalt, auch die Ueb - 
der, komisch entrüstet, halb lachend: ohhh! ohh! Ei, der! 


rigen zu küssen. Alle weichen lachend 





Rascher. o,. stringendo e 
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Lobetanz. Ha, Rosen ums Gestühl! Ist Hochzeit heute bei Königs? 

Die Erste der Blonden. Der Dumme weiss nicht, dass heute Singetag ist! 

Die Erste der Braunen. Ja, Singetag, du! N 

Lobetanz. Singetag! Du lieber Gott, die Dudelsacksänger! (Nimmt seine Geige vom Rücken und sieht sie an) 
Da bist du zu gut dazu! 5 

Die Erste der Blonden. Ho, der stolze! Kannst du denn geigen, und singen auch? 
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13 
Lob. Ich, was sollt ich denn sonst Seh ich nicht aus, zerschlissen 
noch können ? genug wie ein guter Sänger? 








Die Erste der Braunen. Oh! Bei uns stolzen die Dichter in ganznähtigen Gewändern und in seide- 
nen gar, mit sammtenen Puffen. Sind wohl angesehen und gewürdet und gewappelt, und unser gu- 
ter König liebt sie. Du bist wohl weit her und einer von den Fahrenden ? Wie heisst du denn? 


| Lobetanz. 
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: Die Braunen. 


































































































Lobetanz. Hört mal, ihr seid gute Singerinnen, und es wäre hold zwischen solchen Rosen;_ aber die 
sewappelten Sänger! Puh! Lasst mich weiter! Heut ist ein guter Rühr-die -Beine -Tag. Seht nur, 
wie der Himmel den Rosen lacht! Gott hüt euch und erhalt euch hold! 

Die Mädchen. Ach, gehn will er! | 

Die Erste der Blonden. Du, bleib! Gleich kommt der Zug der königlichen Sänger und dann der Kö- 
nig selber und mit ihm das königliche Fräulein. Oh, die ist schön !! 

Die Mädchen. Oh, die ist schön !! 

Lobetanz. So! Schön ist sie? Ach! 

Die Mädchen (komisch seufzend). Ach! 

Lobetanz. Na? Was acht ihr denn so seufzerlich ? 

Die Mädchen (noch komischer seufzend). Ach! 

Lobetanz. Hört mal, Kinder, was ist’s mit eurem Ach! 
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Lobetanz. Was? Die Dichter sollen sie kurieren? Eure alten, wohlbestallten? Und wollen sies tun? 

Die Erste der Braunen. Darum ja eben ist heute Singetag! Unser guter König glaubt, sein liebes 
Kind werde fröhlich gemacht werden sicherlich durch ein neues unerhörtes Lied, und seit Wo- 
chen schon üben unsre Preislichen ihre Leyern in neuen Weisen. Weisst du: Unser guter König 
vermeint, nichts heile Herzen besser, als ein Gedicht. 

Lobetanz. Hm! Kommt nur drauf an, wess’ Art es ist. Mädchen, ich fürchte, das wird eine schlim- 
me Kur. Ich will die Qual nicht mit ansehen. Grüsst mir das arme achgequälte Kind! (Wendet 
sich zum Gehen.) 

Die Erste der Blonden. Nicht doch, bleib hier! Die ist schön, du, die Prinzess! 

Lobetanz. Ja, aber was soll ich unter den gut angezogenen Dichtern mit dem Sammetpuffen! Schaut, 
Mädel, meine linke Wade hat keine Scham und guckt nackt durch ein doppeldukatengross Loch, 
und mein Wamms, dass’ Gott erbarm, lässt viele Leichtsinnsfahnen flattern. Schaut doch die Fetzen! 

Die Erste der Braunen. Wir wollen sie Dir mit Rosen zustecken. Komm, Lobetanz, bleib! Kannst 
hinter uns in der Springbrunnlaube sein. Komm, bleib. 

(Die Mädchen drängen sich an Lobetanz und bestecken sein Kleid mit Rosen, wo es zerschlissen ist. Die Erste 
der Braunen hängt ihm eine Rosenranke um.) 


f Lobetanz. 
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einen purpurnen Mantel, 


und trägt ein Szepter in Form einer goldenen Lilie. 
Der Zug wird beschlossen von Pikenieren in silbernen Küras- 


grotesken Wappen bestickt), die Lyra im Arm, goldene Kränze auf den lang- 
silbergrauen Reiterstiefeln, riesigen silbernen Helmen und langen Hellebarden. 


dann Knaben, Wimpelstäbe schwingend, dann eine Gruppe Mädchen, 
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Hier betritt der Festzug die Bühne. Vorn in bunter Phantasietracht (aber. alles in frühlingslichten Farben) mit bunt- 
zessin, schlank, blond, blass, ist ganz in weisser Seide und trägt gleichfalls ein Lilienszepter, aber aus Silber; sie 


hat einen Kranz von blassrosafarbenen Rosen auf. 


einzige im ganzen Zuge, der eine entschiedene Farbe an sich hat: 
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Im Hintergrunde wird der König mit der Prinzessin sichtbar. Die Sänger greifen in die Harfen. 
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ser guter König und 


sein liebes Kind! 














„Vivat ‚hoch un 











gelangt. Das Volk ruft unter Fahnen-und Hü - 


Der König und die Prinzessin sind am Thron an- 
teschwenken: 




















aN2A7 



















































































30 


(Der König und die Prinzessin verneigen sich dankend 
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Die Prinzessin erhebt sich, langsam, müde, mit einem schwachen gütigen Lächeln, indem sie ihr Lilienszepter 
Kreise über die Menge erhebt.) 
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Massig bewegt. (vordrängend ) 
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Alle halten sich die Ohren zu, der König wehrt gutmütig ängstlich ab, und die Prinzessin hält beide Hände wie 
im höchsten Entsetzen vor sich. Da winkt der König den vier Trompetenbläsern auf der Bühne, die mit ihrer 


Fanfare in den Lärm der Sänger hinein blasen. 
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Die Prinzessin hat mit steigendem Entzücken der Geigenweise gelauscht; am Schlusse derselben kommt von ihren Lip- 
pen, wie im: Traume, ein lautes, beglücktes ‚Ach!‘ 
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| Ich, und Verlaub, meine Herrn Sänger, ich! vergebt, ich hab’s halt nimmer ausgehalten vor Eurem 
| Harfengeraufe; drum frug ich meine liebe Frau da, meine Geige, ob ich fliehen sollte vor Eurem 
Saitenrasseln, oder bleiben, und siehe da, Ihr hörtet, wie sie sang: bleib da! 


(auf „Saitenrasseln‘“‘) 
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sich zu einer schönen Gasse teilen um Lobetanz durchzulassen. Lobetanz schreitet ruhig durch die Reihen der San- 
ger, die ihm bös mit Blicken drohen, nimmt dann seine Geige unter den Arm, senkt, wie einen Degen, den Fiedelbogen, und 
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die Prinzessin, die keinen Blick von Lobetanz lässt. 
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hebt Bogen und Geige und lässt beide wieder sinken; dann singt er, wie aus 
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Die Mädchen und Frauen. 
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Lobetanz wirft noch einen Blick auf die Prinzessin,dann wendet er sich rückwärts und ersteigt die Mauer, während die 
Pikeniere vergeblich versuchen, ihn zu erreichen. Die Mädchen, die Sänger, das Volk drängen zum Thronzelt vor. 
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Während des Liedes. ist der Förster, ein alter Weissbart, aus seinem Hause getreten und hat wolgefällig zugelauscht. Als 
das Lied zu Ende ist, ruft er hinauf. 


Schau da, die Musikantenherberg! Hab mirs eii gedacht, da ich dich einliess in der Prinzessin Linde. 

Du fiedelst und sie pfeifen, die Buntröcke! 

Lobetanz: Ja, Waldmann, schön ists heroben! Aber Mausehaken habt ihr hier im Walde. 

Förster: Was? 

Lobetanz: Schaut! Heut morgen, da ich aufwache, sitzt hier auf dem Geländer, just da, wo meine Bei- 
ne reiten, ein Buntspecht; wisst ihr: so ein recht gravitätischer; und neben ihm, rechts, wippt eine 
Meise das Schwänzchen; und links zipiept ein Rothkelchen. Wunderlieb, die dreie! Da, denkt euch, 
kommt ein Rabe geflogen, herrgott, was für ein grosser schwarzer Kerl, und krächzt, und rappelt 
die Flügel, und hui sind sie fort, meine lieben dreie. Was! denk ich, ich will dich lehren, bunte Vö- 
gel fortkrächzen, schwarze Livrey, und schmeisse meine Mütze nach dem Gierschnabel. Was tut 
mir aber der? Er biegt fein aus, hebt sich zwei drei Fuss, stösst hurtig dann nieder und packt mir, 
denkt euch, der Kerl! packt mir mein Barett’l, das Mutter selber mir gemacht hat, nimmt es in den 
gelben Schnabel und fliegt wie die leibhaftige böse Angst davon, links ’nüber, da über die Erle! 

Förster: Wo ’nüber? 

Lobetanz: Da, über die Erle! 

Förster: Ei.du, so flog er ja zum Galgen, der schwarze Gast, und wenn du deine Mütze wieder haben 
willst, wirst du sie schon beim Meister Rotlatz holen müssen. 

Lobetanz: Na! Na! Ich kann sie schon missen. Mag er seine kleinen Junker Weichschnäbel drein betten, 
der nachtfarbene Krächzer. Ich kann auch barhaupt singen, und regnet der Mai mir in die Haare, 
werden sie besser wachsen, und will ich was in die Lüfte werfen für Freuden, hab ich dazu meinen 
Fiedelbogen. | 

Förster: Recht hast! Wer da greint, wenn ihm der Has davon läuft, den lachen die Spechte aus... ... 
Du, hör! Ich geh jetzt auf die Pürsch, in des Königs Gefolge. Könntest auch ein guter Waidmann 
sein, mit deinen frischen Augen und schmeidigen Lenden! 

Lobetanz: Mag keine Rehe schiessen, Waldmann. Haben so treue, furchtholde Augen. 


Förster: Ach, das sanfte Singerlein! Ach! Ach! Na, muss auch solche Seelchen geben! Haus heiter! 
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(Er erhebt sich und will zur Treppe. Da schreitet die Prinzessin Prinzessin.,Geht nur und lasst mich 
rechts aus dem Buchenholz. Sie wendet sich um und ruft.) hier für mich.Ich will 
in meine Linde steigen!“ 
4 (Lobetanz, wie er sie hört 
yE — nee /\ bleibt angewurzel i 
2 gewurzelt stehen 
b b Fl.| und blickt herab,die Prin- . 














AN 
































— m a le 
EEE 
SARRETREEN | 
> 
> Allein, ach! Wie j 
Prinzessin (In Gedanken verloren.) nannten ihn die 
wi zessin schreitet langsam über die Waldwiese.) Mädchen? N . 
Eee ee m ed Erregern 7 ee 
£ SEI Erzesra,msm: | 





Wir wa ren ganzal - lein, al- lein! 





















































(verhalten rufend ) RN 
Lobetanz! Lobetanz! Im mässiger Bewegung. 


f} Lobetanz! 
_ 4 er 
IND ° - 
L 

































































Sing, 0 - be-tanz sing, 
mn I——— — 
a ra — u 
| FEerz=eluetnn 
SE ar £ ’ 
I 5 
































A 


Sing, Lo - be- tanz sing! 





























Blau wiedasWasserim See, 


















































27247 





63 
„SEN 


ser 





SEE LET 
ım 
ee, 


Was - 





PP 


zes 
Du bist ge - 











Se Pe] A | 


Are] 
az 
ERZI 
wie d 
@ 
EEE) 





Langsam. 





























mir ge-kom-men, 








Be 
sen, 


27247 





Auge 











ginnt, glückerschrocken auf. Lobetanz schwingt sichvom 


st die Kniee vor ihr und küsst ihr die Hände.) 




















(Die Prinzessin, die während ihres Singens in die Nähe der Linde gekommen ist, 
kom-men, du bist ge -kom-men! Bist du zu 


blickt, als Lobetanz be 
Gerüst herunter, beu 


al | 
& il 
i 


In e 
KG £ Am ua — 
No N $ 


| 
4) 

















| 
/ 


nden Lobetanz, dass ihre Haare über ihn fluten.) 


und beugt sich über den kniee 


acht ihre Hände los 


(Die Prinzessin m 


| «l 
R 
| 
SQ DIN 
u 





—a 
ei k 
——e 0 101 el 
re 


—_—— ame 





em, 


—E 





ee ru 





a 


— 


f} f) 
9” AR ZUNAr " ZUEEE 
2, N Wo 
EB: 


Elan Wis 











- 


I 
. 


© 
mei 
\ 
L 
A 


ıl 

















N 
ZE 











f 
| ; 
= 
job) 
B 


de 


fe I Er TE] 
[en ee ee GE 
VIE TFEIEE TABERER EEE | 
Kr uhTEeR IR SITE 
- sinkt uns 


NOrz= 























Ve.u.Bassclar. 
























































> 
Re" 
X 
> 
X 


— 


Prin - zess, 


Mm 


| | 
1 
ih 
In 


TE SEN ER) 
Y 
a 
es 





ist 


T | 
C} > 
N, a 





Dir = E R 
EIMELSETK EZ ERENTO ZEN EZ TEE BE), 
Ken FREENET ED IL DELETE EDER, 
DE II ee Ze TEE RETTEN EFT Er WÄREN] 
EHRT TFT EFF EEE ACH ZZ VEREINE I TEE SIT 
3 

Ir 

Fl. Br b a » 6 

[ee EIER FAN SEN yes zsele. fe ae ee] 
It jr —— — —  bnobmeue 1 











N Er 

= \und 
IN \lh | =) 
el sg ce) ö \E IS 
f a ||| RR 
Ma: = Fu mt 
| Er Il cal ; 
Im Il = 
[ . 
Mi 





»- 


A 
3 
Een 
| 
DEERER 


zen ri! k 











Terassmeuneen: 
l 





4 ! 
NER ERTTIITF TFT BIST IR CH IE FETT EBENE ECH WERE SET] 
IT IRIRT IT II EI Innern 
[) 
N: 
EEE EEE EN nen een] 
a a a a 
EEE BEN ET TI 
nn 
= - ne! 
— ®, 
_— o 1 
Er mer Z— m —— Hi Ai en ER ET 
U || | | gi Di 2 a as zum 
N — | | Te Te 
AUPLITITIR U NT Eier AU Ale EEE Be " _ —— u 






I 
IN IL, 
Sl I: 
I 
\ | 
Ne ; 
fit» = IE) N Eh 
are 
sul si a es Ei 
| SU 0 & il N a 
ns SEHE SCHEN n% 


27247. 





” 


wie ein 








Ep I De Be ee ee 
= im un ee 
Er Ferse] were 
[re er er e SEE Der SEES Tu ee ee! 
se] - z = = = - ger 


ein 


ne, 


or un 
zZ 


Schei - 


[) 


7 ET ARE FR EEE ERER R 
vs Er m 


AB 1 


ESS Zen Tr 






























- stem Schreine! 


home 





(IR 
rl 

rn 

un 

Car / 
( In 

Sl 
aa ||| DH 
all jl2nE 





27247 
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Unbemerkt von Lobetanz und der Prinzessin tritt der König an der Spitze des königlichen Jagdzuges rechts durch den Jungen Bu- 
chenstand. Er schreitet etwa bis zur Hälfte des Abstandes zwischen der Linde und den Buchen ‚immer den Blick traurig zu Boden gerich- 
töt. Da stürzt einer der Sänger, die auch im Jagdgefolge sind,auf ihn zu und weist auf das Paar in der Linde. Der König blickt auf, schrickt 
zurück; sein Speer entfällt seiner Hand. 
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lühendem Rot eingerahmt, steht der Henker, hinter ihm zwei Trommler. Lobetanz, von dem grellen Rot getroffen, erhebt 


rasende Tanzbewegungen gemacht haben, sinken erschöpft an der Pritsche Lobetanzens nieder. 
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ffener Scene.) 
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Verwandlung 


demselben Augenblick verfinstert sich die Scene vollständig. 
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(Es ist allmählig heller geworden, so dass man, anfangs nur wie im Morgengrauen, die Scenerie des vierten Bildes erkennt: 
eine kahle Wiese, die im Hintergrunde, wo von ferne ein Wald herüberragt, amphitheatralisch aufsteigt. In der Mitte ein 
Hügel, der von zwei Pappeln flankiert ist. Auf dem Hügel der Galgen, mit herabhängendem Stricke. An jeder Pappel steht 
ein riesiger Pikenier, die eingestemmte Hellebarde seitlich schräg abhaltend.) 
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(Von allen Seiten kommt nun, leise murmelnd, bang erwartungsvoll das Volk; die Scene erhellt sich mehr und mehr, schliess- 
lich fällt breit von einer Seite Morgenröte darüber. Einer aus dem Volke, ein junger Bursch, der in der vordersten 


Mässig bewegt. 
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(Von rechts kommt der Zug des Henkers. Voran mit rotumwundenen Instrumenten drei Posaunisten, dunkelrot gekleidet. Hinter ihnen 
drei Trommler, dann rotuniformierte Pikeniere, dann der. Richter in Schwarz, dann der Henker, der seine linke Hand auf Lobe- 
tanzens rechter Schulter liegen hat; dann wieder Pikeniere, dann die Mä dchen (in Weiss). Die Trommler stellen sich an die 
rechte, die Posaunisten an die linke Pappel. Die Pikeniere verteilen sich rechts und links. Die Mädchen stellen sich links vom 
Galgen auf; der Henker und Lobetanz direkt vor dem Galgenhügel. 
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Die Mädchen. uk 


Der Richter: Nun liegt sie wie der blas- 
se Tod, voll zagem Atem noch,doch kalt 
und starr, und ihr vielholder Mund sprach 
noch kein Wort, seit man den Hexengei- 
ger von ihr riss. 





Etwas bewegter. DZ 
Die Mädchen. 


Der Richter: Drum ist beschlossen und 
zu Recht erkannt, dass dieser sterben soll 
in Galgenpein, damit sein Frevel Sühne 
gebe und sein Tod zum Leben rufe un- 
ser Königskind. 





Wie früher. 
Die Mädchen. +@: 
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Der Richter: Und so geschehs: Das blasse Königskind, halb tot, lebendig halb, sei aufgebahrt vor diesem 
Hügel, drauf der Frevler stirbt. So werden wir, noch Schauerns voll vom Todesatemzug des Frevlers 
hier, frohjauchzend in demselben Augenblicke sehn, wie neubelebt aufwacht das Königskind. So wird 
aus Tod das Leben— spricht die Wissenschaft. 


(Beim Klange der Hörner drehen sich Richter, Henker und Lobetanz um. Es erscheint (von links) der Zug des Königs und der Prin- 
zessin. Vorne, mit umflorten Instrumenten,vier Hornisten, dann ganz allein, zur Seite der Bahre der Prinzessin, der König, dann die 
Sänger etc. allesin Schwarz. Nur die Prinzessin, die auf einer roten Bahre liegt, ist in weisser Seide. Sie ist ganz blass und macht 
den Eindruck einer Toten. Auf dem Haupte hat sie einen Kranz von Mairosen. Die Sänger stellen sich rechts vom Galgenhügel auf, 
die Bahre wird vor den Hügel gestellt. Der König sinkt davor nieder und verbirgt sein Haupt.) 
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Der Henker: Des armen Sünders Lobetanz: Hör’ mich, wenn 
letztes Wort. du sie liebst wie 
Lobetanz: Ach, lieber Herr König, ich, die hier so 
was sind deine Wei - stumm und toten- 
sen dumm! bleich! 
(Der König richtet sich (Der König wehrt nochmals 
auf und wehrt ab.) ab. Die Sänger murren.) 
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Lobetanz: Sieh, wie soll aus meinem Tode ihr Leben werden! Nein! Wenn ich ein Zaubrer bin, wie 
ihr vermeint, so lass mich doch zaubern. Denn wisse wohl, der einzige bin ich hier, der dieses zau- 
bern kann. Vermag ichs nicht, bleibt immer übrig Zeit, dass ich des Roten bin. Ich selber gebe mich 
ihm gerne dann, wüsste auch nicht, was ich weiter sollte im hellen Maien.— Aber, Herr König, mich 
dünkt, ich kanns. Sieh, mir ist so hell zu Sinne, so sicher heiter, da ich doch sterben soll heutigen Ta- 
ges noch. Ich glaub, ich kanns, Herr König. Lass mich nur geigen, einmal noch. Mir schwillt die 
Lust danach so mächtig in der Brust, und mir ist, als ob das Leben deines lieben Kindes in meiner 
Geige wäre. 
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.. (Die Mädchen, die sich um die Bahre der Prin- : en 
Lobetanz ; Hör ‚zessin gruppiert haben während ein Teil des Die Mädchen. ——, 
doch, klingt sie nicht Volkes an ihre Stelle. (links vom Galgen) nach- ee 
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Die Melodie in der linken Hand hervorheben. 
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